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Gusenleitner, Friedrich

Von: inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn 
<naturschau=inatura.at@mail71.atl31.mcdlv.net> im Auftrag von inatura – 
Erlebnis Naturschau Dornbirn <naturschau@inatura.at>
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inatura - Sonderausstellung  

 

 

 

Die Sonderausstellung "SEXperten" begibt sich auf eine Reise zu den 
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erstaunlichsten Fortpflanzungsstrategien im Tierreich. Sex ist der Motor der 

Evolution und führt in der Tierwelt zu einer überwältigenden Vielfalt an Formen und 

Farben. Einen Partner zu überzeugen ist kostspielig, gefährlich und erfordert 

Ausdauer und Kreativität. Daher sind die Verhaltensweisen bei Balz, Paarung und 

Brutpflege besonders vielfältig und außergewöhnlich.  
 

  

 

Vortrag zum Thema Mensch   

 

 

Ein Vortrag der inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn in 

Kooperation mit der Aktion Demenz Vorarlberg 

 

„Die heilsame Wirkung 

der Natur bei Demenz?“ 

Vortrag mit Dipl. Theol. Christian Müller-Hergl 

Mittwoch, 11. April 2018, 19 Uhr 

inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn  
 

Demenz stellt einen zumeist schleichenden Prozess dar, in dem Menschen ihre 

höheren kognitiven Funktionen verlieren. Menschen mit Demenz werden dadurch 

immer mehr auf elementare Ebenen des Menschseins zurückgeworfen.  Sie haben 

im Kern die gleichen Bedürfnisse wie alle anderen Menschen auch, können diese 

Bedürfnisse allerdings nicht mehr steuern, aufschieben, anpassen oder gar auf sie 

bewusst verzichten.   

In diesem Zusammenhang werden auch Naturerfahrungen besonders bedeutsam: 

Im Umgang mit Pflanzen und Erde, im Kontakt mit Tieren, Fellen, Blumen, 

Früchten erleben sie vertrautes Terrain. Alte Handlungsweisen, tief im 

prozeduralen Gedächtnis, werden aufgerufen. 

Im Kontakt mit einem Hund fühlen sich viele Menschen mit Demenz sicherer als im 

Kontakt mit Verwandten oder Bekannten, die sie oft nicht mehr wieder erkennen. 

Auch Menschen, die bislang wenig mit Tieren und Natur zu tun hatten, erleben 

diese Kontexte positiv. Fast alle Menschen verbinden Naturerfahrungen (auch) mit 

Vertrautheit, Erholung, Entspannung, Anregung, Verbundenheit und Bewegung. Im 

Umgang mit Menschen mit Demenz kommt es darauf an, ihnen diese Räume zur 
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wir diesen Zusammenhängen vertiefend nachgehen und einige einfache Wege 

beschreiben, Menschen mit Demenz positive Erfahrungen zu ermöglichen. 

Kosten: €  5,--   

Wir bitten um Anmeldung unter 

naturschau@inatura.at oder +43 676 83306 4770 

   
 

 

Vortrag  

 

 

Ein Vortrag der inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn 

in Kooperation mit dem Naturschutzbund Vorarlberg 

 

„Kohlrabi, Krabbeltiere und Kollektoren:

Unsere Gärten im Anthropozän“ 

Vortrag mit Rochus Schertler 

Donnerstag, 12. April 2018, 19 Uhr 

inatura - Erlebnis Naturschau Dornbirn  
 

Im Jahr 2000 brachte der niederländische Atmosphärenforscher Paul Crutzen den 

Begriff „Anthropozän“ für unser gegenwärtiges Erdzeitalter ins Spiel: Die Ära des 

Menschen, in der die Menschheit zu einem der wichtigsten Einflussfaktoren auf die 

biologischen, geologischen und atmosphärischen Prozesse auf der Erde geworden 

ist. 

 

In diesem Strudel an Veränderungen, die in den nächsten Jahrzehnten mit 

Klimawandel, Artenschwund, Ressourcenübernutzung, Digitalisierung und 

Wachstum der Weltbevölkerung auf bis zu 9,8 Mrd. Menschen einhergehen 

werden, gewinnen unsere Gärten eine neue - große - Bedeutung. Denn ein Garten 

bietet seinen Bewirtschaftern Möglichkeiten zur Anpassung und Chancen zur 

Minderung der Auswirkungen des vor uns liegenden globalen Wandels: Gärtnern 

stiftet Sinn und macht Freude. 

 

Eintritt frei! 

Wir bitten um Anmeldung unter 
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Lange Nacht der Forschung  

 

 

 

 

Freitag, 13. April 2018, 17 bis 23 Uhr 

inatura – Erlebnis Naturschau Dornbirn 

  

Auch heuer ist die inatura wieder bei der „Langen Nacht der Forschung“ mit dabei. 

Die inatura ist das Dokumentationszentrum der Natur Vorarlbergs. Sie sammelt 

zentral naturwissenschaftliches Daten- und Belegmaterial mit Landesbezug. Die 

Erhebung von Beobachtungsdaten von Pflanzen und Tieren stellt dabei einen 

zentralen Forschungsbereich dar. 

 

Diese Daten dienen als Grundlage für die Erstellung von Roten Listen. Rote Listen 

sind Bestandsaufnahmen von einzelnen Tier- oder Pflanzengruppen und 

ermöglichen Aussagen über deren Artenvielfalt, Verbreitung und Gefährdung in 

Vorarlberg. 

  

Die inatura bietet bei der LNF Einblicke in Arbeitsweisen und –techniken 

naturwissenschaftlicher Grundlagenforschung im Bereich Biologie. 

  

Eintritt frei! 
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Sonntag in der inatura –  

Einführungen zu spannenden Themen  

 

 

 

Jeden 1. und 3. Sonntag im Monat um 11 Uhr 

werden durch unsere Museumspädagogen Einführungen zu verschiedenen 

Themen angeboten. In bewährter Art und Weise sind diese Einführungen ein 

Erlebnis für Groß und Klein. Eine gute Gelegenheit, Neues zu erfahren und zu 

entdecken. Als besonderes Zuckerl sind diese im üblichen Eintrittspreis inkludiert. 

Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.  

 

SEXperten – die Führung zur Sonderausstellung 

Sonntag, 15. April 2018 

Die einen röhren um die Wette und andere singen sich die Seele aus dem Leib. 

Was klingt wie die Beschreibung der Szenerie bei einer Apres-Ski bar hat im 

Tierreich dann doch etwas mehr Stil. SEXperten - die humorvoll aufbereitete 

„Leistungsschau“ der etwas anderen Art zeigt auf, welche Mühen verschiedenste 

Tierarten für den Paarungserfolg in Kauf nehmen. 

   
 

 

inatura - Ratgeber  

 

 

 

inatura Fachberatung 

 

Fragen zu Pflanzen, Tieren, Pilzen und Steinen? 

Die inatura- Fachberater helfen! 

Wir sind Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr für Sie da: 

T. +43 676 83306 4766 oder fachberatung@inatura.at 

 

Tipps und Infos finden Sie auf der inatura Homepage unter der Rubrik "Ratgeber" 

http://www.inatura.at/inatura-fachberatung/  
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Maikäfer und Engerlinge 
Engerlinge von Mai- und Junikäfern verursachen 

durch Wurzelfraß immer wieder Schäden im Rasen 

oder an Kulturpflanzen. Die im Kompost lebenden 

Larven der Rosenkäfer sind hingegen sehr 

nützliche Humusbildner. Derart muss man die 

Käferlarven genau bestimmen, bevor man über 

deren Bekämpfung nachdenkt. 

zum Merkblatt (PDF-Datei) 
 

 

inatura - Forschung  

 

 

 

inatura Forschung: Aktuelle Forschung aus Vorarlberg, Rote Listen und 

mehr finden Sie unter: http://www.inatura.at/forschung-und-naturwissen/ 

   

 

 

Aktuelle online‐Publikationen  

  

Wildnisgebiet Saminatal/Galinatal: ein Refugialraum für Schmetterlinge  

Huemer, P. (2018): Wildnisgebiet Saminatal/Galinatal (Österreich, Vorarlberg; 

Fürstentum Liechtenstein): ein Refugialraum für Schmetterlinge (Lepidoptera). – 

inatura - Forschung online, 53: 28 S.; Dornbirn. 

http://www.inatura.at/forschung-online/ForschOn_2018_053_0001-0028.pdf 

 

Die Wegwespen Vorarlbergs 

Ockermüller, E., Kopf, T., Link A. & Zettel H. (2018): Die Wegwespen 

(Hymenoptera: Pompilidae) Vorarlbergs. – inatura - Forschung online, 51: 47 S.; 

Dornbirn. 

urn:nbn:de:101:1-201802089692 

http://www.inatura.at/forschung-online/ForschOn_2018_051_0001-0047.pdf 

   

 
 

Forschung Online 
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http://www.inatura.at/Forschung-Online.10963.0.html 

Mit der Schriftenreihe "Vorarlberger Naturschau - forschen und entdecken" hat die 

inatura einst ein gedrucktes Publikationsorgan für die naturwissenschaftliche 

Forschung in Vorarlberg geschaffen. Nun geht die inatura einen Schritt weiter: 

Einzelartikeln erscheinen digital als PDF-Datei in der Reihe "inatura – Forschung 

Online". Damit sind die Ergebnisse unserer Forschungsprojekte jederzeit weltweit 

abrufbar und werden von Suchmaschinen im Volltext erschlossen. 

   

Hörfunktipps: 

ORF Radio Vorarlberg 

"Kulturmagazin" 

Mo bis Fr ab 20:00 Uhr  
 

 

 

inatura - Newsletter teilen
 

 

  

Facebook www.inatura.at

 

 

 

Copyright © inatura Erlebnis Naturschau GmbH; All rights reserved. 

 

inatura 

Erlebnis Naturschau GmbH 

Jahngasse 9, 6850 Dornbirn 

Österreich 

Tel. +43 5572 23235 0 

ruth.swoboda@inatura.at 

www.inatura.at  

Als naturwissenschaftliches (Landes-) Museum Vorarlberg sammelt, bewahrt, erforscht, vermittelt und 

präsentiert die inatura Objekte, Daten und Informationen zur Natur Vorarlbergs. Der Newsletter informiert über 

Aktuelles aus dem Museum und der Natur. 

Unsere E-Mail-Adresse: 

naturschau@inatura.at 

 

Newsletter abmelden    
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This email was sent to f.gusenleitner@landesmuseum.at  

why did I get this?    unsubscribe from this list    update subscription preferences  
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